
 

 
 

P r e s s e m i t t e i l u n g  
 

Familie und Freunde bangen um Abdelhafids 
Leben 

 
 

Um zu helfen, werden dringend Geldspenden benötigt  
 
 
Köln/Berlin – Abdelhafid (44) hat Blutkrebs. Die weltweite Suche nach 

einem passenden Lebensretter für den zweifachen Familienvater läuft auf 

Hochtouren. Wieviele Menschen bereit sind zu helfen und sich am 

Samstag, den 16. November in Berlin-Neukölln als potenzielle 

Stammzellspender in die DKMS Deutsche Knochenmarkspenderdatei 

aufnehmen lassen, wird sich zeigen. Was den Initiatoren der Aktion derzeit 

jedoch Kummer bereitet, ist der geringe Spendenstand. Dabei zählt jeder 

Euro. Um möglichst viele Typisierungen am Aktionstag finanzieren zu 

können, ist die finanzielle Unterstützung durch die Bevölkerung dringend 

erforderlich. 

 

Der 44-jährige Abdelhafid aus Berlin hat ein Plasmozytom, eine bösartige 

Erkrankung des Knochenmarks, und kämpft um sein Leben. „Mein Wunsch ist es 

möglichst viele Araber in Berlin zu einer Registrierung zu bewegen, damit nicht 

nur mir, sondern auch anderen arabischstämmigen Blutkrebs-Patienten eine 

Hoffnung auf Leben gegeben werden kann.“ 



 
Für weitere Informationen: 
 
DKMS Deutsche Knochenmarkspenderdatei 
Sascha Bernot Tel:. 030 8322797-15    bernot@dkms.de 
 Fax: 030 8322797-28   www.dkms.de 

Um bei der Suche nach einem passenden Spender für Abdelhafid keine Zeit zu 

verlieren, organisiert die Initiativgruppe „Hilfe für Abdelhafid“, bestehend aus der 

Familie des Patienten und Mitgliedern des Deutsch-Arabischen-Zentrums in 

Neukölln, deshalb gemeinsam mit der DKMS Deutsche 

Knochenmarkspenderdatei eine Registrierungsaktion in der Hoffnung, dass viele 

Menschen dem Aufruf folgen. Da die Bestimmung der Gewebemerkmale im 

Labor sehr aufwändig und teuer ist, entstehen der DKMS für die Neuaufnahme 

eines jeden Spenders Kosten in Höhe von 50 Euro. Die Kosten werden nicht von 

den Krankenkassen getragen, so dass die gemeinnützige Gesellschaft allein auf 

Spendengelder angewiesen ist, um die Typisierungskosten zu finanzieren. „Wir 

wollen alles Menschenmögliche tun, um Abdelhafid zu helfen. Wir hoffen, dass 

ganz viele Menschen am Samstag, den 16. November 2013 mitmachen und sich 

registrieren lassen. Aber wir hoffen auch, dass bis dahin mehr Geld auf dem 

Konto ist“, so Sascha Bernot von der DKMS. Jeder Betrag – ob groß oder klein – 

der auf dem Spendenkonto eingeht, finanziert die Spenderneugewinnung und 

verbessert dadurch die Überlebenschancen für Abdelhafid und andere Patienten 

weltweit.  

 

Spendenkonto: 151231808, BERLINER BANK, BLZ: 10070848. 

Am Aktionstag selbst kann auch Geld gespendet werden, bar oder mit EC-Karte.  

 

Die Registrierungsaktion findet am Samstag, den 16. November 2013 

von 12:00 bis 18:00 Uhr im Deutsch-Arabischen-Zentrum, Uthmannstr. 23, 

12043 Berlin statt. Mitmachen kann grundsätzlich jeder gesunde Mensch 

zwischen 18 und 55 Jahren. Weitere Informationen unter www.dkms.de. 
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Berlin, den 08.11.2013 

Gerne vermitteln wir Ihnen einen Stammzellspender oder eventuell einen 

erfolgreich transplantierten Patienten aus Ihrer Region für ein Interview.  

- Über ein Belegexemplar würden wir uns sehr freuen! 

- Abdruck honorarfrei 



 
Für weitere Informationen: 
 
DKMS Deutsche Knochenmarkspenderdatei 
Sascha Bernot Tel:. 030 8322797-15    bernot@dkms.de 
 Fax: 030 8322797-28   www.dkms.de 

Hinweis an die Redaktion: Bitte kommunizieren Sie auch unsere Internetseite 
www.dkms.de. Dort finden Ihre Leser alle wichtigen Informationen zur 
Registrierung, Stammzellspende und News. 


